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1. AUSGANGSSITUATION UND AUFGABENSTELLUNG 
 
Das Gelände der GFZ-Kaserne in der Stadt Mainz soll neu entwickelt werden 
und steht künftig als Standort für einen BioNTech Campus zur Verfügung (s. 
Bild 1). Das Areal befindet sich im Stadtteil Oberstadt der Stadt Mainz. Es 
wird im Westen von der B40, im Norden von der Straße An der Goldgrube und 
im Osten und Süden von der Jägerstraße bzw. dem Landwehrweg begrenzt. 
Die geplante Bebauung sieht eine Nutzungsmischung aus Bürogebäuden, 
Gewerbenutzungen, Einzelhandel, Wohnnutzungen und Kinderbetreuung vor.  
 

 
 
Kartengrundlage: OpenStreetMap 

Bild 1: Lage des Areals GFZ-Kaserne und BioNTech in Mainz 
 
 
In der vorliegenden Verkehrsuntersuchung wird das zu erwartende Verkehrs-
aufkommen der vorgesehenen Nutzungen abgeschätzt und die Verkehrs-
belastungen in den Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag an den zu unter-
suchenden Knotenpunkten 
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 Pariser Straße / Am Fort Elisabeth 
 Am Fort Elisabeth / Freiligrathstraße / Windmühlenstraße 
 Pariser Straße / An der Goldgrube / An der Philippsschanze 
 An der Goldgrube / Freiligrathstraße 
 An der Goldgrube / Einfahrt BioNTech / MKM Parkhaus  
 An der Goldgrube / Jägerstraße 
 An der Goldgrube / Hechtsheimer Straße / Am Stiftswingert 
 Freiligrathstraße / Einfahrt BioNTech 
 Pariser Straße / Freiligrathstraße 
 Pariser Straße / Geschwister-Scholl-Straße 

 
prognostiziert. Anschließend wird die Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte 
nach dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 
2015) /1/ untersucht. Basis der Untersuchungen bilden Verkehrszähldaten, die 
von Auftraggeber zur Verfügung gestellt wurden. 
 
Nachfolgend werden das methodische Vorgehen und die Ergebnisse der 
Verkehrsuntersuchung erläutert. 

 
/1/ Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Kommission Bemessung 

von Straßenverkehrsanlagen; Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrs-
anlagen, HBS, Teil S Stadtstraßen; Köln, 2015 
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2. VERKEHRLICHE SITUATION IM BESTAND 
 
 
Zur Erfassung des aktuellen Verkehrsgeschehens wurden die 
Verkehrszähldaten an den Knotenpunkten: 
 
 Pariser Straße / Am Fort Elisabeth 
 Am Fort Elisabeth / Freiligrathstraße / Windmühlenstraße 
 Pariser Straße / An der Goldgrube / An der Philippsschanze 
 An der Goldgrube / Freiligrathstraße 
 An der Goldgrube / Einfahrt BioNTech / MKM Parkhaus  
 An der Goldgrube / Jägerstraße 
 An der Goldgrube / Hechtsheimer Straße / Am Stiftswingert 
 Freiligrathstraße / Einfahrt BioNTech 
 Pariser Straße / Freiligrathstraße 
 Pariser Straße / Geschwister-Scholl-Straße 
 
vom Auftraggeber aus dem Jahr 2019-2021 zur Verfügung gestellt. Die Lage 
der Knotenpunkte sind in Abbildung 1 dargestellt. Die Verkehrsbelastungen 
für die Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag sind in der Abbildung 2.1 
und 2.2 dokumentiert.  

 
Für den Knotenpunkt Pariser Straße / Am Fort Elisabeth stehen die 
Verkehrszähldaten aus dem Jahr 2017 zur Verfügung. Die Belastung aus 
2017 wurde mit der erhobenen Belastung aus 2020 verglichen. Da die 
Zähldaten sich auf einem ähnlichen Niveau bewegen, wurde keine 
Verkehrszunahme wegen Corona für die Zahlen aus 2020 vorgenommen.  
 
Auffällig ist, dass die am gleichen Tag erhobenen Belastungen der beiden 
Knotenpunkte An der Goldgrube / Einfahrt BioNTech / MKM Parkhaus und An 
der Goldgrube / Jägerstraße eine größere Abweichung aufweisen. Aufgrund 
der Abweichung der Uhrzeit der Spitzenzeiten wurde dennoch keine Korrektur 
vorgenommen.  
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3. ZUKÜNFTIGE VERKEHRSBELASTUNG 
 

3.1. Abschätzung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens 
 
Das zu erwartende zusätzliche Verkehrsaufkommen durch das geplante 
Baugebiet wird durch die dort geplanten Nutzungen bestimmt. Art und Maß 
der Nutzungen werden nach den Angaben des Auftraggebers angesetzt. 
Demnach sind verschiedene Nutzungen (Wohnen, Gewerbe, Einzelhandel, 
Kinderbetreuung) vorgesehen. 
 
Die Abschätzung erfolgt getrennt für folgende Verkehrsarten: 
 
 Einwohnerverkehr 
 Besucher-/Kundenverkehr 
 Beschäftigtenverkehr 
 Hol-/Bringverkehr (Kita) 
 Ver- und Entsorgungsverkehr / Lieferverkehr (alle Nutzungen) 
 
Das Verkehrsaufkommen wird für die Nutzungen in den Kapiteln 3.1.1 und 
3.1.5 separat abgeschätzt. Für die Berechnungen werden die in den Kapiteln 
aufgeführten Kenngrößen der Verkehrserzeugung angesetzt. Die Kennwerte 
wurden aus /2/ und /3/ abgeleitet. 
 
Die Stundenanteile der Spitzenstunden für den Quell- und Zielverkehr 
orientieren sich an den Zu- und Abflussganglinien aus /2/. 
 
 

 
/2/ Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen; Hinweise zur Schätzung 

des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen; Köln, 2007 
/3/ Dr.-Ing. Dietmar Bosserhoff; Programm Ver_Bau: Abschätzung des Verkehrs-

aufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung; Gustavsburg, 2022 
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3.1.1. Verkehrsabschätzung der Nutzung „Wohnen“ im WA und MI 
 
Auf dem Areal ist u.a. Wohnnutzung vorgesehen. Im südwestlichen Bereich 
sind ein allgemeines Wohngebiet und ein Mischgebiet mit insgesamt ca. 510 
Wohneinheiten geplant.  

 
Einwohner 

- 2,0 Einwohner / Wohneinheit  
- 3,0 Wege / Werktag 
- 85% heimgebundene Wege 
- 40% MIV-Anteil 
- 1,3 Personen / Pkw Besetzungsgrad 

 
Besucher 

- 0,15 Besucherwege pro Einwohnerwege 
- 50% MIV-Anteil 
- 1,7 Personen / Pkw Besetzungsgrad 

 
Ver-/Entsorgung 

- 0,05 Lkw-Fahrten / Einwohner 
 

Das berechnete tägliche Kfz-Fahrtenaufkommen ist in Tabelle 1 zusammen-
gefasst. Es sind für die geplanten Wohnnutzungen insgesamt etwa 1.000 
Fahrten pro Tag (jeweils zur Hälfte Quell- und Zielverkehr) zu erwarten. 

 Kfz-Fahrten/24h 

Einwohner 800 

Besucher 135 

Ver- und Entsorgung 51 

Summe [Kfz/SV] 986/51 

Tabelle 1: Durchschnittliche Kfz-Fahrten pro Normalwerktag - Wohnen 
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Die Zu- und Abflüsse aus dem Areal in den Spitzenstunden am Vor- und 
Nachmittag werden anhand von Anteilswerten aus dem täglichen Ver-
kehrsaufkommen berechnet. Die angesetzten Spitzenstundenanteile sind in 
Tabelle 2 zusammengefasst.  
 

 
Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Einwohner 4% 14% 11% 4% 

Besucher 3% 1% 12% 11% 

Ver-/Entsorgung 8% 6% 4% 6% 

Tabelle 2: Stundenanteile am Kfz-Aufkommen an Normalwerktagen - 
Wohnen 

Das mit Hilfe der Stundenanteile berechnete Verkehrsaufkommen in den 
Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag ist in Tabelle 3 zusammengefasst. 
Es sind in der Spitzenstunde am Vormittag etwa 20 Kfz-Fahrten im Ziel-
verkehr und 59 Kfz-Fahrten im Quellverkehr zu erwarten. Nachmittags fließen 
ca. 53 Kfz/h zu und 25 Kfz/h ab. 
 
 

 
Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Einwohner 16 56 44 16 

Besucher 2 1 8 7 

Ver-/Entsorgung 2 2 1 2 

Summe [Kfz/SV /h] 20/2 59/2 53/1 25/2 

Tabelle 3: Kfz-Fahrten [Kfz/SV] in den Spitzenstunden am Vor- und Nach-
mittag - Wohnen 
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3.1.2. Verkehrsabschätzung der Nutzung „Kita“ 
 
Im allgemeinen Wohngebiet und im Mischgebiet ist jeweils eine 
Kindertagesstätte mit insgesamt ca. 2.600 m2 Bruttogrundfläche (BGF) 
geplant. 
 
Hol- und Bringverkehr 

- 2 Kitas mit je 7 Gruppen mit je 20 Kindern 
- 80% Anwesenheit 
- 4,0 Wege / Kind (Hol-/ Bringverkehr) 
- 20% MIV-Anteil 

 
Beschäftigte 

- 0,22 Beschäftigte / Platz 
- 2,5 Wege / Beschäftigten 
- 75% Anwesenheit 
- 50% MIV-Anteil 
- 1,1 Personen / Pkw Besetzungsgrad 

 
Lieferverkehr 

- 0,13 Lkw-Fahrten / 100 m2 BGF 
 
Das berechnete tägliche Kfz-Fahrtenaufkommen ist in Tabelle 4 zusammen-
gefasst. Für die geplante Wohnnutzung sind knapp 240 Fahrten pro Tag zu 
erwarten. Die täglichen Kfz-Fahrten setzen sich jeweils zur Hälfte aus Quell- 
und Zielverkehr zusammen. 
 
 

 Kfz-Fahrten/24h 

Hol-/Bringverkehr 180 

Beschäftigte 52 

Lieferverkehr 3 

Summe [Kfz/SV] 235/3 

Tabelle 4: Durchschnittliche Kfz-Fahrten pro Normalwerktag - Kita 
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Die angesetzten Spitzenstundenanteile des Quell- und Zielverkehrs sind in 
Tabelle 5 zusammengefasst. 
 
 

 
Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Hol-/Bringverkehr 27% 25% 15% 13% 

Beschäftigte 35% 0% 0% 43% 

Lieferverkehr 8% 6% 4% 6% 

Tabelle 5: Stundenanteile am Kfz-Aufkommen an Normalwerktagen - Kita 

Das mit Hilfe der Stundenanteile berechnete Verkehrsaufkommen in den 
Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag ist in Tabelle 6 zusammengefasst. 
Es sind in der Spitzenstunde am Vormittag 33 Kfz-Fahrten im Zielverkehr und 
23 Kfz-Fahrten im Quellverkehr zu erwarten. Nachmittags fließen 13 Kfz/h zu 
und ca. 23 Kfz/h ab. 
 
 

 
Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Hol- Bringverkehr 24 23 13 12 

Besucher/Kunden 9 0 0 11 

Lieferverkehr 0 0 0 0 

Summe [Kfz/SV /h] 33/0 23/0 13/0 23/0 

Tabelle 6: Kfz-Fahrten [Kfz/SV] in den Spitzenstunden am Vor- und Nach-
mittag - Kita 
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3.1.3. Verkehrsabschätzung der Nutzung „Gewerbe“ 
 
Derzeit befinden sich ca. 650 Arbeitsplätze im bestehenden BioNTech 
Gebäude, welches erweitert und im südlichen Bereich des Baugebietes durch 
weitere (Büro-) Gebäude ergänzt werden soll. BioNTech beabsichtigt durch 
den Ausbau auf dem Areal Platz für zukünftig insgesamt etwa 4.000 
Arbeitsplätze (einschließlich der derzeit bereits vorhandenen 650 
Arbeitsplätze) zu schaffen. Davon sind 2.000 Arbeitsplätze auf dem Campus 
Nord, und 2.000 Arbeitsplätze auf dem Campus Süd vorgesehen. Und somit 
insgesamt 3.350 zusätzliche Arbeitsplätze auf diesem Areal.  
 
Im Mischgebiet südöstlich des Baugebietes sind etwa 220 Arbeitsplätze 
vorgesehen.  
 
Beschäftigte 

- 2,5 Wege / Beschäftigtem 
- 70% Anwesenheit (BioNTech) 
- 85% Anwesenheit (Mischgebiet) 
- 40% MIV-Anteil 
- 1,1 Personen / Pkw-Besetzungsgrad 

 
Kunden 

- 0,5 Wege / Beschäftigte 
- 50% MIV-Anteil 
- 1,1 Personen / Pkw-Besetzungsgrad 

 
Lieferverkehr 

- 0,05 Lkw-Fahrten / Beschäftigtem 
 
Für die geplante Gewerbenutzung sind die in Tabelle 7 aufgeführten Kfz- 
Fahrten pro Tag zu erwarten. Die täglichen Kfz-Fahrten setzen sich jeweils 
zur Hälfte aus Quell- und Zielverkehr zusammen. 
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 BioNTech 
Campus Nord 

BioNTech 
Campus Süd 

Mischgebiet 

Kfz-Fahrten/24h 

Beschäftigte 859 1.273 170 

Kunden 307 455 50 

Lieferverkehr 68 100 11 

Summe [Kfz/SV] 1.234/68 1.828/100 231/11 

Tabelle 7: Durchschnittliche Kfz-Fahrten pro Normalwerktag - Gewerbe 

Die angesetzten Spitzenstundenanteile des Quell- und Zielverkehrs sind in 
Tabelle 8 zusammengefasst. 
 
 

 
Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Beschäftigte 22% 1% 1% 20% 

Kunden 2% 0% 6% 9% 

Lieferverkehr 8% 5% 2% 5% 

Tabelle 8: Stundenanteile am Kfz-Aufkommen an Normalwerktagen – 
Gewerbe 

Das mit Hilfe der Stundenanteile berechnete Verkehrsaufkommen in den 
Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag ist in Tabelle 9 zusammengefasst. 
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 Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss Zufluss Abfluss 

BioNTech

Campus 
Nord 

Beschäftigte 94 4 4 86 

Kunden 3 0 9 14 

Lieferverkehr 3 2 1 2 

Summe [Kfz/SV /h] 100/3 6/2 14/1 102/2 

BioNTech

Campus 
Süd 

Beschäftigte 140 6 6 127 

Kunden 5 0 14 20 

Lieferverkehr 4 3 1 3 

Summe [Kfz/SV /h] 149/4 9/3 21/1 150/3 

Misch-
gebiet 

Beschäftigte 19 1 1 17 

Kunden 1 0 2 2 

Lieferverkehr 0 0 0 0 

Summe [Kfz/SV /h] 20/0 1/0 3/0 19/0 

Summe [Kfz/SV /h] 269/7 16/5 38/2 271/5 

Tabelle 9: Kfz-Fahrten [Kfz/SV] in den Spitzenstunden am Vor- und Nach-
mittag – Gewerbe 
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3.1.4. Verkehrsabschätzung der Nutzung „Einzelhandel“ 
 
Neben der westlichen Zufahrt des Areals sind ein Discounter mit ca. 900 m2 
Verkaufsfläche und ein Supermarkt mit etwa 1.200 m2 Verkaufsfläche 
vorgesehen.  
 
Beschäftigte 

- 1 Beschäftigte / 60 m2 VKF (Discounter) 
- 1 Beschäftigte / 50 m2 VKF (Supermarkt) 
- 2,2 Wege / Beschäftigtem 
- 70% Anwesenheit  
- 50% MIV-Anteil 
- 1,1 Personen / Pkw Besetzungsgrad 

 
Kunden 

- 1,3 Kunden je m2 VKF (Discounter) 
- 0,6 Kunde je m2 VKF (Supermarkt) 
- 2,0 Wege / Kunde 
- 50% MIV-Anteil 
- 25% Verbundeffekt 
- 1,3 Personen / Pkw Besetzungsgrad (Discounter) 
- 1,5 Personen / Pkw Besetzungsgrad (Supermarkt) 

 
Lieferverkehr 

- 0,65 Lkw-Fahrten / 100 m2 VKF (Discounter) 
- 1,15 Lkw-Fahrten / 100 m2 VKF (Supermarkt) 

 

Es ergibt sich das in Tabelle 10 aufgeführte tägliche Kfz- Fahrtenaufkommen. 

Kfz-Fahrten/24h Discounter Supermarkt 

Beschäftigte  11 17 

Kunden  675 360 

Lieferverkehr 6 14 

Summe [Kfz/SV] 692/6 391/14 

Tabelle 10: Durchschnittliche Kfz-Fahrten pro Normalwerktag – Einzelhandel 



Verkehrsuntersuchung zum B-Planverfahren (O53) GFZ-Kaserne „Wohn- und Dienstleistungsstandort 
Stadtverwaltung Mainz Seite 13 
 

 
HEINZ + FEIER GmbH 

Die angesetzten Spitzenstundenanteile des Quell- und Zielverkehrs sind in 
Tabelle 11 zusammengefasst. 
 

 
Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Beschäftigte 30% 4% 8% 25% 

Besucher/Kunden 8% 7% 13% 14% 

Lieferverkehr 8% 5% 2% 8% 

Tabelle 11: Stundenanteile am Kfz-Aufkommen an Normalwerktagen – 
Einzelhandel 

Das mit Hilfe der Stundenanteile berechnete Verkehrsaufkommen in den 
Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag ist in Tabelle 12 zusammengefasst. 
 
 

 
Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Beschäftigte 4 1 1 4 

Kunden 41 36 67 72 

Lieferverkehr 1 1 0 1 

Summe [Kfz/SV /h] 46/1 38/1 68/0 77/1 

Tabelle 12: Kfz-Fahrten [Kfz/SV] in den Spitzenstunden am Vor- und Nach-
mittag – Einzelhandel 
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3.1.5. Zusammenfassung des Verkehrsaufkommens für das Areal der GFZ-
Kaserne 
 
Das gesamte Verkehrsaufkommen für das Areal setzt sich wie folgt 
zusammen: 
 
 

[Kfz/SV /h] 
Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Wohnen 20/2 59/2 53/1 25/2 

Kita 33/0 23/0 13/0 23/0 

BioNTech Campus Nord 100/3 6/2 14/1 102/2 

BioNTech Campus Süd 149/4 9/3 21/1 150/3 

Mischgebiet 20/0 1/0 3/0 19/0 

Einzelhandel 46/1 38/1 68/0 77/1 

Summe  368/10 136/8 172/3 396/8 

Tabelle 13: Gesamtes Kfz-Aufkommen in den Spitzenstunden am Vor- und 
Nachmittag 

In der Summe ist in der Spitzenstunde am Vormittag von 368 Kfz im Zufluss 
und 136 Kfz im Abfluss auszugehen. Am Nachmittag fließen 172 Kfz/h zu und 
396 Kfz/h ab.  
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3.2. Zukünftige Kfz-Belastung 
 
An den zu untersuchenden Knotenpunkten werden die zukünftig in den 
Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag zu erwartenden Verkehrs-
belastungen prognostiziert. Dazu wird das zusätzlich zu erwartende Verkehrs-
aufkommen für die geplanten Nutzungen räumlich verteilt. Nach Abstimmung 
mit dem Auftraggeber wurde der in Bild 2 dargestellte Verteilungsschlüssel 
angesetzt: 
 

 

Bild 2: Verteilungsschlüssel (Kartengrundlage: OpenStreetMap) 
 
 
Die aus den Berechnungen resultierenden Verkehrsbelastungen an den zu 
untersuchenden Knotenpunkten in den betrachteten Spitzenstunden am Vor- 
und Nachmittag an Normalwerktagen sind in Abbildung 3.1 und 3.2 
dargestellt. 
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4. LEISTUNGSFÄHIGKEITSUNTERSUCHUNG 
 

4.1. Methodik 
 
Die Beurteilung der Verkehrsverhältnisse erfolgt nach dem Handbuch für die 
Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015) / 4 / und wird aus-
schließlich für den motorisierten Individualverkehr (MIV) durchgeführt. Die 
Berechnungen werden für die Stundenbelastungen in der Spitzenverkehrszeit 
am Vor- und Nachmittag an Normalwerktagen vorgenommen. Außerhalb der 
Spitzenverkehrszeiten sind aufgrund der geringeren Belastungen niedrigere 
mittlere Wartezeiten und geringere Auslastungen zu erwarten. Daher kann zu 
diesen Zeiten in der Regel von einer besseren Qualität des Verkehrsablaufs 
(QSV) ausgegangen werden. 
 
Die Verkehrsqualität wird in Abhängigkeit von der mittleren Wartezeit der 
einzelnen Kraftfahrzeugströme definiert. Maßgebend für die Gesamt-
beurteilung eines Knotenpunktes ist die schlechteste Qualität aller beteiligten 
Verkehrsströme bzw. Fahrstreifen. 
 
Grundlage der Berechnungen bilden zum einen die vom Auftraggeber zur 
Verfügung gestellten (s. Kap. 2.) und zum anderen prognostizierten (s. Kap. 
3.2) Belastungen in den betrachteten Spitzenstunden am Vor- und 
Nachmittag. In den Bildern 3 – 4 sind die entsprechenden zusätzlichen 
Verkehrsbelastungen für die Spitzenstunden am Vormittag und Nachmittag 
dargestellt. Für die Leistungsfähigkeitsberechnungen werden die Belastungen 
der einzelnen Fahrstreifen benötigt. Diese ergeben sich unmittelbar aus den 
Fahrbeziehungen. 
 
 

 
/4/  Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Kommission Bemessung 

von Straßenverkehrsanlagen; Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrs-
anlagen, HBS, Teil S Stadtstraßen; Köln, 2015 
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Bild 3: zusätzliches Verkehrsaufkommen – nördliche Zufahrt (blau: 
Spitzenstunde am Vormittag, rot: Spitzenstunde am Nachmittag) 

 

Bild 4: zusätzliches Verkehrsaufkommen – westliche Zufahrt (blau: 
Spitzenstunde am Vormittag, rot: Spitzenstunde am Nachmittag) 
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Für die Betrachtungen nach HBS 2015 werden die Verkehrsbelastungen in 
Leichtverkehr (Kraftrad, Pkw und Lieferwagen) und Schwerverkehr 
aufgeschlüsselt. 
 
 
Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage 
 
Knotenpunkte mit Vorfahrtbeschilderung und Kreisverkehre, die eine mittlere 
Wartezeit des wartepflichtigen Stroms von bis zu 45 Sekunden aufweisen, 
sind als ausreichend leistungsfähig anzusehen. Die einzelnen Qualitätsstufen 
(QSV) mit Beschreibung des Verkehrszustandes sind in Tabelle 14 
angegeben. 
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Qualitäts-
stufe 

Mittlere 
Wartezeit 

Definition 

A  10 s 
Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu ungehindert 
den Knotenpunkt passieren. Die Wartezeiten sind sehr gering. 

B  20 s 
Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen Verkehrsströme 
werden vom bevorrechtigten Verkehr beeinflusst. Die dabei 
entstehenden Wartezeiten sind gering. 

C  30 s 

Die Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen müssen auf eine 
merkbare Anzahl von bevorrechtigten Verkehrsteilnehmern 
achten. Die Wartezeiten sind spürbar. Es kommt zur Bildung 
von Stau, der jedoch weder hinsichtlich seiner räumlichen Aus-
dehnung noch bezüglich der zeitlichen Dauer eine starke Be-
einträchtigung darstellt. 

D  45 s 

Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen 
muss Haltevorgänge, verbunden mit deutlichen Zeitverlusten, 
hinnehmen. Für einzelne Verkehrsteilnehmer können die Warte-
zeiten hohe Werte annehmen. Auch wenn sich vorübergehend 
ein merklicher Stau in einem Nebenstrom ergeben hat, bildet 
sich dieser wieder zurück. Der Verkehrszustand ist noch stabil. 

E > 45 s 

Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen Belastung 
nicht mehr abbauen. Die Wartezeiten nehmen sehr große und 
dabei stark streuende Werte an. Geringfügige Verschlechterun-
gen der Einflussgrößen können zum Verkehrszusammenbruch 
(d.h. ständig zunehmende Staulänge) führen. Die Kapazität wird 
erreicht. 

F 
- 

(qi > Ci) 

Die Anzahl der Fahrzeuge, die in einem Verkehrsstrom dem 
Knotenpunkt je Zeiteinheit zufließen, ist über eine Stunde 
größer als die Kapazität für diesen Verkehrsstrom. Es bilden 
sich lange, ständig wachsende Staus mit besonders hohen 
Wartezeiten. Diese Situation löst sich erst nach einer deutlichen 
Abnahme der Verkehrsstärken im zufließenden Verkehr wieder 
auf. Der Knotenpunkt ist überlastet. 

Tabelle 14: Grenzwerte der mittleren Wartezeit im Kfz-Verkehr für die Quali-
tätsstufen an Knotenpunkten mit Vorfahrtregelung (nach HBS 
2015) 
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Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage 
 
Die Berechnungsgrundlage für die lichtsignalgeregelten Knotenpunkte bilden 
bei bestehenden Lichtsignalregelungen die derzeit geschalteten Signalpro-
gramme.  
 
Tabelle 15 zeigt die Grenzwerte der mittleren Wartezeit im Kfz-Verkehr für die 
Qualitätsstufen an Knotenpunkten mit Lichtsignalanlage.  
 
 

Qualitäts-
stufe 

Mittlere 
Wartezeit 

Definition 

A  20 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer sehr kurz. 

B  35 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer kurz. Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten 
Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können in der 
nachfolgenden Freigabezeit weiterfahren. 

C  50 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer spürbar. Nahezu alle während der Sperrzeit auf dem 
betrachteten Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können 
in der nachfolgenden Freigabezeit weiterfahren. Auf dem 
betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende der Frei-
gabezeit nur gelegentlich ein Rückstau auf. 

D  70 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer beträchtlich. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im 
Kfz-Verkehr am Ende der Freigabezeit häufig ein Rückstau auf. 

E > 70 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer lang. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Ver-
kehr am Ende der Freigabezeit in den meisten Umläufen ein 
Rückstau auf. 

F (qi > Ci) 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer sehr lang. Auf dem betrachteten Fahrstreifen wird die 
Kapazität im Kfz-Verkehr überschritten. Der Rückstau wächst 
stetig. Die Kraftfahrzeuge müssen bis zur Weiterfahrt mehrfach 
vorrücken.  

Tabelle 15: Grenzwerte der mittleren Wartezeit im Kfz-Verkehr für die Quali-
tätsstufen an Knotenpunkten mit Lichtsignalanlage (nach HBS 
2015) 
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4.2. Ergebnisse 
 
Nachfolgend werden die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen 
beschrieben. Die detaillierten Ergebnisse der Berechnungen, für die zu unter-
suchenden Knotenpunkte, sind in der Anlage 1 für den Bestand und der 
Anlage 2 für die prognostizierten Belastungen - jeweils für die Spitzenstunden 
am Vormittag und am Nachmittag – dokumentiert und in den Abbildungen 
4.1 – 4.2 dargestellt. 
 
Die aus den Berechnungen resultierenden Qualitätsstufen des 
Verkehrsablaufs für die einzelnen Knotenpunkte in den jeweiligen 
Untersuchungsfällen sind in Tabelle 16 zusammengefasst.  
 

Knotenpunkt 
Knoten-
nummer 

Bestand Prognose 

Sp-V Sp-N Sp-V Sp-N

Pariser Straße / Am Fort Elisabeth 1 D D D D 

Am Fort Elisabeth / Freiligrathstraße 
/ Windmühlenstraße 

2 C C C D 

Pariser Straße / An der Goldgrube / 
An der Philippsschanze 

3 D D D D 

An der Goldgrube / Freiligrathstraße 4 C D E E 

An der Goldgrube / Einfahrt 
BioNTech / MKM Parkhaus

5 B B B C 

An der Goldgrube / Jägerstraße 6 B B B B 

An der Goldgrube / Hechtsheimer 
Straße / Am Stiftswingert

7 D D D D 

Freiligrathstraße / Einfahrt BioNTech 8 A B D D 

Pariser Straße / Freiligrathstraße 9 D D D F 

Pariser Straße / Geschwister-Scholl-
Straße 

10 F F F F 

Tabelle 16: Zusammenfassung der Berechnungsergebnisse nach HBS 2015 
für Knotenpunkte 
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Nachfolgend werden die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen 
beschrieben. 
 
 
Bestand 
 
Rechnerisch sind die Knotenpunkte Pariser Straße / Am Fort Elisabeth, 
Pariser Straße / Freiligrathstraße / Windmühlenweg, Pariser Straße / An der 
Goldgrube / An der Philippsschanze, An der Goldgrube / Freiligrathstraße, An 
der Goldgrube / Hechtsheimer Straße / Am Stiftswingert sowie Pariser Straße/ 
Freiligrathstraße mit den bestehenden Verkehrsbelastungen mit Qualitätsstufe 
C bzw. D noch leistungsfähig.  
 
Die drei vorfahrtsgeregelten Knotenpunkte An der Goldgrube / Einfahrt 
BioNTech / MKM Parkhaus, An der Goldgrube / Jägerstraße und 
Freiligrathstraße / Einfahrt BioNTech weisen in den Spitzenstunden am Vor- 
und Nachmittag überwiegend geringe Wartezeiten auf. Die Knotenpunkte sind 
mit Qualitätsstufe B bzw. A als leistungsfähig einzustufen.  
 
Die Berechnung für den Knotenpunkt Pariser Straße / Geschwister-Scholl-
Straße weist in beiden Spitzenstunden hohe mittlere Wartezeiten aus. 
Maßgebend sind die Linksabbieger von der Geschwister-Scholl-Straße in 
Richtung der A 60. Der Knotenpunkt erreicht in beiden Spitzenstunden die 
Qualitätsstufe F.  
 
 
Prognose 
 
Mit den prognostizierten Belastungen zeigen sich an den Knotenpunkten 
Pariser Straße / Am Fort Elisabeth, Am Fort Elisabeth / Freiligrathstraße / 
Windmühlenweg, Pariser Straße / An der Goldgrube / An der Philippsschanze, 
An der Goldgrube / Einfahrt BioNTech / MKM Parkhaus, An der Goldgrube / 
Jägerstraße und An der Goldgrube / Hechtsheimer Straße / Stiftswingert nur 
geringfügige Veränderungen bei den mittleren Wartezeiten. Die 
Qualitätsstufen bleiben wie im Bestand.  Nur am Knotenpunkt Am Fort 
Elisabeth / Freiligrathstraße / Windmühlenweg verschlechtert sich in der 
Spitzenstunde am Nachmittag die Verkehrsqualität um eine Stufe (auf QSV 
D).  
 
Durch die gestiegene Verkehrsbelastung am Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Freiligrathstraße wird in der Spitzenstunde am Vor- und Nachmittag 
Qualitätsstufe E erreicht. Der Knotenpunkt ist demnach als nicht 
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leistungsfähig einzustufen. Maßgebend sind die Linksabbieger aus der 
östlichen Zufahrt in die Freiligrathstraße.  
 
Der im Bestand vorfahrtgeregelte Knotenpunkt Freiligrathstraße / Einfahrt 
BioNTech ist aufgrund des zusätzlichen Verkehrsaufkommens zu 
signalisieren. Ein grobes Konzept ist Bild 5 zu entnehmen. Die Qualität des 
Verkehrsablaufs mit den prognostizierten Verkehrsbelastungen in den 
Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag erreicht Stufe D.  
 

 

Bild 5: Phaseneinteilung 

Am Knotenpunkt Pariser Straße / Freiligrathstraße ergeben sich höhere 
Belastungen am Nachmittag als am Vormittag. Vor diesem Hintergrund bleibt 
der Knotenpunkt in der Spitzenstunde am Vormittag Qualitätsstufe D wie im 
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Bestand. In der nachmittäglichen Spitzenstunde wird Qualitätsstufe F erreicht. 
Maßgebend sind die Verkehrsströme aus der Freiligrathstraße.  
 
Am Knotenpunkt Pariser Straße / Geschwister-Scholl-Straße ergibt sich in 
beiden Spitzenstunden mit den prognostizierten Belastungen wie bereits im 
Bestand die Qualitätsstufe F. Zudem wird auch dieser Knotenpunkt mit zwei 
Linkabbiegerspuren untersucht. Die Berechnung nach HBS ergibt für diesen 
Fall die Qualitätsstufe C am Vormittag und D am Nachmittag (mit Anpassung 
der Freigabezeit) in den beiden Spitzenstunden. Somit ist der Knotenpunkt mit 
zwei Linksabbiegerspuren als leistungsfähig einzustufen.  
 
 
Maßnahmenvorschläge 
 
Um den Verkehrsablauf zu verbessern, werden folgende Maßnahmen 
untersucht: 
 

1. Ein weiterer Geradeausfahrstreifen zwischen den Knotenpunkten An 
der Goldgrube / Freiligrathstraße (Knoten 4), Freiligrathstraße / Einfahrt 
BioNTech (Knoten 8) und Pariser Straße / Freiligrathstraße (Knoten 9) 

2. Umgestaltung Knotenpunkt An der Goldgrube / Freiligrathstraße 
(Knoten 4) 

3. Zusätzlicher Fahrstreifen in der Einfahrt BioNTech (Knoten 8) 
4. Optional: Jägerstraße als Einbahnstraße 

 
In Bild 6 wurde die Maßnahmenkombination von 1-3 (Untersuchungsfall 3) 
zusammenfassend dargestellt.  
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Bild 6: Übersicht Maßnahmenkombination im Untersuchungsfall 3 
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Die Einrichtung eines zusätzlichen Fahrstreifens vom Knotenpunkt An der 
Goldgrube / Freiligrathstraße, Freiligrathstraße / Einfahrt BioNTech und 
Pariser Straße / Freiligrathstraße führt zu einer deutlichen Reduzierung der 
Staulängen im Zuge der Freiligrathstraße von Norden nach Süden. Am 
Knotenpunkt Freiligrathstraße / Einfahrt BioNTech wird ein zusätzlicher kurzer 
Aufstellstreifen von ca. 15 m Länge für die Rechtseinbieger in die 
Freiligrathstraße in der Einfahrt BioNTech berücksichtigt. Aufgrund des engen 
inhaltlichen Zusammenhangs mit der zweiten untersuchten Maßnahme 
werden die Ergebnisse der beiden Maßnahmenvorschläge zusammenfassend 
dargestellt. 
 
Der Knotenpunkt An der Goldgrube / Freiligrathstraße wäre mit bestehender 
Gestaltung und Signalsteuerung überlastet. Um den Knotenpunkt 
leistungsfähig betreiben zu können, ist eine Umgestaltung des Knotenpunktes 
erforderlich. Auf der Grundlage des umgestalteten Knotenpunktes wurde ein 
konzeptioneller Signalzeitenplan entwickelt. Auf dieser Grundlage kann in 
beiden Spitzenstunden mit Qualitätsstufe D ein leistungsfähiger Betrieb 
gewährleistet werden. Ein grobes Konzept für die Umgestaltung des 
Knotenpunktes bzw. der Signalzeitenpläne ist den Bildern 7 - 9 zu 
entnehmen.  
 

 

Bild 7: Signalgruppen 
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Bild 8: Signalzeitenplan Morgenspitze 

 

Bild 9: Signalzeitenplan Abendspitze 

In Tabelle 17-18 sind die weiterführenden Ergebnisse der Berechnungen für 
die Maßnahmenkombination 1 und 3 (Untersuchungsfall 3) nach HBS 2015 
für die betrachteten Knotenpunkte zusammengefasst, die im Prognosefall 
keine ausreichende Leistungsfähigkeit aufwiesen. Die verfügbaren Stauräume 
sind in Bild 10 verdeutlicht. 
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Knotenpunkt 
Prognose 

Maßnahmen-
vorschlag

Sp-V Sp-N Sp-V Sp-N 

An der Goldgrube / Freiligrathstraße E E D D 

Freiligrathstraße / Einfahrt BioNTech D D D D 

Pariser Straße / Freiligrathstraße D F C D 

Tabelle 17: Zusammenfassung der Berechnungsergebnisse nach HBS 2015 
für die Knotenpunkte 

 

 

 
Vorhandener 

Stauraum 

Staulänge [m] 

Knotenpunkt 
Verkehrs-

ströme 
Bestand Prognose 

Maßnahmen- 
vorschlag 

Freiligrathstr. / 
Einfahrt 
BioNTech 

1 ca. 115 m 13/19 54/121 54/58 

2 ca. 70 m 6/7 52/94 27/45 

3 ca. 155 m 19/13 154/94 158/94 

Pariser Str. / 
Freiligrathstr. 4 ca. 60 m 62/125 74/275 49/84 

Tabelle 18: Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsbetrachtung – 95%-Staulänge 
in m nach HBS 2015 Vormittag / Nachmittag 
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Bild 10: Übersicht Stauraum 
 
 
Die Berechnungen zeigen, dass sich durch eine weitere Fahrspur zwischen 
dem Knotenpunkt An der Goldgrube / Freiligrathstraße und Pariser Straße / 
Freiligrathstraße in Verbindung mit der Umgestaltung des Knotenpunktes An 
der Goldgrube / Freiligrathstraße die Staulänge an den betrachteten 
Knotenpunkten deutlich reduziert. Die mit einer Sicherheit von 95% gegen 
Überstauen berechneten Rückstaulängen liegen rechnerisch somit für die 
Fahrbeziehungen 1 und 2 sowie näherungsweise auch bei Fahrbeziehung 3 
(hier sind am Nachmittag die errechneten 95%-Staulängen lediglich um 3 m 
länger als der verfügbare Stauraum) innerhalb der vorhandenen Stauräume. 
Am Knotenpunkt Pariser Str. / Freiligrathstraße ist für Fahrbeziehung 4 (s. 
Bild 10) die berechnete 95%-Staulänge in der Spitzenstunde am Nachmittag 
durch Realisierung einer weiteren Fahrspur deutlich reduziert, überschreitet 
den verfügbaren Stauraum jedoch trotzdem um ca. 24 m. Um diesen Wert 
besser einordnen zu können, wird geprüft, bei welcher Sicherheit gegen 
Überstauen der Stauraum noch ausreicht. Dies ist bei einer 65%-Sicherheit 
noch gegeben. 
 
Durch einen zweiten längeren Fahrstreifen in der Zufahrt BioNTech am 
Knotenpunkt Freiligrathstraße/Einfahrt BioNTech können dort die Staulängen 
besonders am Nachmittag deutlich reduziert werden. Unter Beibehaltung des 
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bisher zugrunde gelegten Phasenablaufes reduziert sich die berechnete 
Staulänge (bei einer 95%-igen Sicherheit gegen Überstauen) am Vormittag 
auf ca. 27 m und am Nachmittag auf ca. 45 m für beide Fahrstreifen in der 
Zufahrt BioNTech. Voraussetzung hierfür ist, dass zwei Fahrstreifen in dieser 
Länge eingerichtet werden können.  
 
Das Eröffnen der Jägerstraße als Einbahnstraße in Richtung Nord nach Süd 
dient zur Entlastung der Linksabbieger des Knotenpunktes An der Goldgrube / 
Freiligrathstraße. Die Anzahl der Linksabbieger müsste sich am Vormittag um 
20 Fahrten und am Nachmittag um 34 Fahrten reduzieren, um die 
Qualitätsstufe D zu erreichen. Wie in Bild 4 und 5 dargestellt, handelt es sich 
am Nachmittag bei dem zusätzlichen Verkehrsaufkommen hauptsächlich um 
vom Campus Nord in Richtung A60 abfließenden Verkehr, welcher nicht durch 
die Eröffnung der Jägerstraße entlastet wird. Die notwendige Entlastung, um 
Qualitätsstufe D zu erreichen, wird somit nicht erfüllt.  
 
Das Öffnen der Jägerstraße als Einbahnstraße in Fahrtrichtung von Süden 
nach Norden führt zu einer Verbesserung der Stausituation am Knotenpunkt 
Freiligrathstraße / Einfahrt BioNTech. Da üblicherweise versucht wird, immer 
die kürzesten und/oder schnellsten Wege zu wählen, um Zeit und Kraftstoff zu 
sparen, werden daher überwiegend die Fahrten, die Richtung Osten 
verkehren, zukünftig über die Jägerstraße das Gelände verlassen. Die 
anderen Fahrten werden hauptsächlich weiterhin über die Freiligrathstraße 
abfließen. Eine Verbesserung für den Linksabbieger aus An der Goldgrube in 
die Freiligrathstraße kann somit nicht erreicht werden. 
 
Für einen möglichen Havariefall sollte es für das Gebiet eine zweite Zufahrt 
(Jägerstraße) geben. Diese soll ausschließlich für den Havariefall und nicht für 
den täglichen Verkehr genutzt werden und beispielsweise 
Rettungsfahrzeugen die Zufahrt ermöglichen.  
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5. ZUSAMMENFASSUNG 
 
Die Verkehrsbelastungen an folgenden Knotenpunkten wurden von 
Auftraggeber zur Verfügung gestellt.  
 
 Pariser Straße / Am Fort Elisabeth 
 Am Fort Elisabeth / Freiligrathstraße / Windmühlenstraße 
 Pariser Straße / An der Goldgrube / An der Philippsschanze 
 An der Goldgrube / Freiligrathstraße 
 An der Goldgrube / Einfahrt BioNTech / MKM Parkhaus  
 An der Goldgrube / Jägerstraße 
 An der Goldgrube / Hechtsheimer Straße / Am Stiftwingert 
 Freiligrathstraße / Einfahrt BioNTech 
 Pariser Straße / Freiligrathstraße 
 Pariser Straße / Geschwister-Scholl-Straße 

 
Darauf aufbauend werden die zukünftigen Verkehrsbelastungen unter 
Berücksichtigung des zusätzlich zu erwartenden Verkehrsaufkommens durch 
die geplante Bebauung in den Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag an 
den zu untersuchenden Knotenpunkten prognostiziert. 
 
Auf der Grundlage der bestehenden und prognostizierten 
Verkehrsbelastungen werden die Knotenpunkte nach dem Handbuch für die 
Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015) auf ihre 
Leistungsfähigkeit untersucht.  
 
Der Knotenpunkt An der Goldgrube / Freiligrathstraße erreicht Qualitätsstufe 
E in beiden Spitzenstunden im Prognosefall mit der bestehenden Gestaltung. 
Durch eine Umgestaltung des Knotenpunktes kann in beiden Spitzenstunden 
ein leistungsfähiger Betrieb (QSV D) gewährleistet werden.  
 
Die Berechnungen zeigen, dass der Knotenpunkt Freiligrathstraße / Einfahrt 
BioNTech mit den prognostizierten Belastungen und der bestehenden 
Vorfahrtregelung überlastet ist. Durch eine Signalregelung in Verbindung mit 
einem zusätzlichen Fahrstreifen für den Geradeausverkehr vom Knotenpunkt 
Freiligrathstraße / An der Goldgrube bis zum Knotenpunkt Pariser Straße / 
Freiligrathstraße hinaus, ist ein leistungsfähiger Betrieb möglich. Durch einen 
zweiten Fahrstreifen in der Zufahrt BionTech können dort die Staulängen 
reduziert werden. 
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Der Knotenpunkt Pariser Straße / Geschwister-Scholl-Straße ist im Bestand 
bereits nicht ausreichend leistungsfähig (Qualitätsstufe F). Maßgebend sind 
die Linksabbieger aus Geschwister-Scholl-Straße zur B 40. Obwohl das 
geplante Baugebiet die Linksabbieger nicht belasten wird, weist der 
Knotenpunkt im Prognosefall in den Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag 
die Qualitätsstufe F auf.  
 
Durch die beschriebenen Maßnahmen kann zukünftig ein leistungsfähiger 
Betrieb der Knotenpunkte gewährleistet werden. Der Knotenpunkt Pariser 
Straße / Geschwister-Scholl-Straße ist bereits im Bestand nicht ausreichend 
leistungsfähig und verschlechtert sich durch das Vorhaben nicht nennenswert. 
Zudem wird auch dieser Knotenpunkt mit zwei Linkabbiegerspuren 
untersucht. Die Berechnung nach HBS ergibt für diesen Fall in den 
Spitzenstunden die Qualitätsstufe C am Vormittag und D am Nachmittag (mit 
Anpassung der Freigabezeit). Somit ist der Knotenpunkt mit zwei 
Linksabbiegerspuren als leistungsfähig einzustufen.  
 
Aus verkehrlicher Sicht steht damit einer Realisierung des Baugebietes 
BioNTech nichts entgegen.  
 
 
 
 
 
Wiesbaden, im September 2023 
 
HEINZ + FEIER GmbH 
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Anlage 2: Prognose 

Anlage 3: Maßnahmenvorschlag 
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ANLAGEN 1 
 

Anlage 1.1: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt Pariser Str. / Am Fort 

Elisabeth – Bestand Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 1.2: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt Pariser Str. / Am Fort 

Elisabeth – Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 1.3: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt Freiligrathstr. / Am Fort 

Elisabeth / Windmühlenstr. – Bestand Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 1.4: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt Freiligrathstr. / Am Fort 

Elisabeth / Windmühlenstr. – Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 1.5: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / An der 

Goldgrube / An der Philippsschanze – Bestand Spitzenstunde am 

Vormittag 

Anlage 1.6: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / An der 

Goldgrube / An der Philippsschanze – Bestand Spitzenstunde am 

Nachmittag 

Anlage 1.7: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Freiligrathstr. – Bestand Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 1.8: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Freiligrathstr. – Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 1.9: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Einfahrt Biontech – Bestand Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 1.10: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Einfahrt Biontech – Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 
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Anlage 1.11: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Jägerstraße – Bestand, Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 1.12: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Jägerstraße – Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 1.13: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Hechtsheimer Str. – Bestand Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 1.14: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Hechtsheimer Str. – Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 1.15: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Freiligrathstr. / Zufahrt 

Biontech – Bestand Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 1.16: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Freiligrathstr. / Zufahrt 

Biontech – Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 1.17: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / Freiligrathstr. 

– Bestand Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 1.18: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / Freiligrathstr.  

– Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 1.19: Nachweis der Verkehrsqualität-Knotenpunkt Pariser Str. / Geschwister-

Scholl-Straße – Bestand Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 1.20: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / Geschwister-

Scholl-Straße – Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 
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Anlage 1.1: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / Am Fort 
Elisabeth - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 1.2: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / Am Fort 
Elisabeth - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 1.3: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Freiligrathstr. / Am Fort 
Elisabeth / Windmühlstr. - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 1.4: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Freiligrathstr. / Am Fort 
Elisabeth / Windmühlstr. - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 1.5: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / An der Gold-
grube / An der Philippsschanze - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 1.6: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / An der Gold-
grube / An der Philippsschanze - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 1.7: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Freiligrathstr. - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 1.8: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Freiligrathstr. - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 1.9: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Einfahrt Biontech - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  
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Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Einfahrt Biontech - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  

Anlage 1.9:
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Anlage 1.10: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Einfahrt Biontech - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag 
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Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Einfahrt Biontech - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  

Anlage 1.10:
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Anlage 1.11: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Jägerstraße - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  



HEINZ + FEIER GmbH

Stadtverwaltung Mainz
Verkehrsuntersuchung zum B-Planverfahren (O53) GFZ-Kaserne „Wohn- und Dienstleistungsstandort“ Anlage 1.12

Anlage 1.12: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Jägerstraße - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 1.13: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Hechtsheimer Str. - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 1.14: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Hechtsheimer Str. - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 1.15: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Freiligrathstr. / 
Zufahrt Biontech - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 1.16: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Freiligrathstr. / 
Zufahrt Biontech - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 1.17: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / Freiligrathstr.
- Bestand Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 1.18: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / Freiligrathstr.
- Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 1.19: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / Geschwister-
Scholl-Straße - Bestand Spitzenstunde am Vormittag  
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Verkehrsuntersuchung zum B-Planverfahren (O53) GFZ-Kaserne „Wohn- und Dienstleistungsstandort“ Anlage 1.20

Anlage 1.20: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / Geschwister-
Scholl-Straße - Bestand Spitzenstunde am Nachmittag  
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ANLAGEN 2 
 

Anlage 2.1: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt Pariser Str. / Am Fort 

Elisabeth – Prognose Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 2.2: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt Pariser Str. / Am Fort 

Elisabeth – Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 2.3: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt Freiligrathstr. / Am Fort 

Elisabeth / Windmühlenstr. – Prognose Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 2.4: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt Freiligrathstr. / Am Fort 

Elisabeth / Windmühlenstr. – Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 2.5: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / An der 

Goldgrube / An der Philippsschanze – Prognose Spitzenstunde am 

Vormittag 

Anlage 2.6: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / An der 

Goldgrube / An der Philippsschanze – Prognose Spitzenstunde am 

Nachmittag 

Anlage 2.7: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Freiligrathstr. – Prognose Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 2.8: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Freiligrathstr. – Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 2.9: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Einfahrt Biontech – Prognose Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 2.10: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Einfahrt Biontech – Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 
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Anlage 2.11: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Jägerstraße – Prognose, Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 2.12: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Jägerstraße – Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 2.13: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Hechtsheimer Str. – Prognose Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 2.14: Nachweis der Verkehrsqualität – Knotenpunkt An der Goldgrube / 

Hechtsheimer Str. – Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 2.15: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Freiligrathstr. / Zufahrt 

Biontech – Prognose Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 2.16: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Freiligrathstr. / Zufahrt 

Biontech – Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 2.17: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / Freiligrathstr. 

– Prognose Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 2.18: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / Freiligrathstr.  

– Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 2.19: Nachweis der Verkehrsqualität-Knotenpunkt Pariser Str. / Geschwister-

Scholl-Straße – Prognose Spitzenstunde am Vormittag 

Anlage 2.20: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / Geschwister-

Scholl-Straße – Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 

Anlage 2.21: Nachweis der Verkehrsqualität-Knotenpunkt Pariser Str. / Geschwister-

Scholl-Straße mit zwei Linksabbiegerspuren – Prognose Spitzenstunde 

am Vormittag 
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Anlage 2.22: Nachweis der Verkehrsqualität -Knotenpunkt Pariser Str. / Geschwister-

Scholl-Straße mit zwei Linksabbiegerspuren – Prognose Spitzenstunde 

am Nachmittag 
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Anlage 2.1

Anlage 2.1: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / Am Fort 
Elisabeth - Prognose Spitzenstunde am Vormittag  



Stadtverwaltung Mainz
Verkehrsuntersuchung zum B-Planverfahren (O53) GFZ-Kaserne „Wohn- und Dienstleistungsstandort“

HEINZ + FEIER GmbH

Anlage 2.2

Anlage 2.2: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / Am Fort 
Elisabeth - Prognose Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 2.3

Anlage 2.3: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Freiligrathstr. / Am Fort 
Elisabeth / Windmühlstr. - Prognose Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 2.4

Anlage 2.4: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Freiligrathstr. / Am Fort 
Elisabeth / Windmühlstr. - Prognose Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 2.5

Anlage 2.5: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / An der Gold-
grube / An der Philippsschanze - Prognose Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 2.6

Anlage 2.6: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt Pariser Str. / An der Gold-
grube / An der Philippsschanze - Prognose Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 2.7

Anlage 2.7: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Freiligrathstr. - Prognose Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 2.8

Anlage 2.8: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Freiligrathstr. - Prognose Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 2.9

Anlage 2.9: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Einfahrt Biontech - Prognose Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 2.9

Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Einfahrt Biontech - Prognose Spitzenstunde am Vormittag  

Anlage 2.9:
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Anlage 2.10

Anlage 2.10: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Einfahrt Biontech - Prognose Spitzenstunde am Nachmittag 
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Anlage 2.10

Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Einfahrt Biontech - Prognose Spitzenstunde am Nachmittag  

Anlage 2.10:
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Anlage 2.11

Anlage 2.11: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Jägerstraße - Prognose Spitzenstunde am Vormittag  
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Anlage 2.12

Anlage 2.12: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Jägerstraße - Prognose Spitzenstunde am Nachmittag  
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Anlage 2.13

Anlage 2.13: Nachweis der Verkehrsqualität - Knotenpunkt An der Goldgrube / 
Hechtsheimer Str. - Prognose Spitzenstunde am Vormittag  
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Abb. 2.1

Verkehrsbelastung Bestand

[Kfz/Schwerverkehr / h]
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Abb. 2.2

Verkehrsbelastung Bestand

[Kfz/Schwerverkehr / h]
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[Kfz/Schwerverkehr]
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58196 Spurbezogene Belastung
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Abb. 3.1

Verkehrsbelastung Prognose

[Kfz/Schwerverkehr / h]
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